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Volkertshausen, den   _______________________________ 

Kühlgeräte Bildschirme/

Monitore

Elektro-

Großgeräte 

Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen, Monitoren und Elektro-Großgeräten
am Donnerstag, den 2. April 2020

Am DDonnerstag, den 2. April 2020, werden in unserer Gemeinde Kühlgeräte, Bildschirme, Monitore und
Elektro-Großgeräte kkostenlos abgeholt.
Abzuholende Geräte müssen bis spätestens 
Freitag, den 27. März 2020, bei der Gemeinde aangemeldet werden.
Nicht angemeldete Geräte werden nicht abgeholt!
Bitte verwenden Sie die unten abgedruckte Anmeldung.

�

Bitte geben Sie diese Anmeldung bis spätestens Freitag, den 27. März 2020,
im Rathaus ab.

Anmeldung zur Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen, Monitoren und
Elektro-Großgeräten am Donnerstag, den 2. April 2020

Hiermit melde ich folgende Geräte zur Abfuhr an:
(bitte die Anzahl der Geräte in das Kästchen eintragen)

Einsatzleiterinnen: Ingrid Gielen
und Maren Kanz, Tel. 92 54 06
(auch Anrufbeantworter)

Donnerstag, 26. März 2020
Gelber Sack
Montag, 30. März 2020
Biomüll
Donnerstag, 2. April 2020
Blaue Tonne
Kühlgeräte, Bildschirme,
Großgeräte
Montag, 6. April 2020
Restmüll
Mittwoch, 15. April 2020
Biomüll
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Das Landratsamt Konstanz 
informiert:
Bürgertelefon zum Coronavirus
eingerichtet

Das Gesundheitsamt hat ein
Bürgertelefon für Fragen rund
um das Coronavirus einge-
richtet. 
Es ist werktags von 9.00 bis
15.30 Uhr unter der Nummer
07531/ 800-2600 erreichbar.
Die Erreichbarkeit des Infotele-
fons des Landesgesundheit-
samtes wurde ausgeweitet: es
ist täglich von 9.00 bis 18.00
Uhr unter der Nummer 0711/
904-39555 erreichbar. 

Die Gemeinde Volkertshausen er-
lässt aufgrund von § 28 Abs.1 Satz
2 des Gesetzes zur Verhütung und
Bekämpfung von Infektionskrank-
heiten beim Menschen – Infek-
tionsschutz-gesetz (IfSG), § 1 Abs.
6 der Verordnung des Sozialminis-
teriums über Zuständigkeiten
nach dem Infektionsschutzgesetz
(IfSGZustV) und § 35 Satz 2 des
Landesverwaltungsverfahrens-ge-
setzes (LVwVfG) für die Gemeinde
Volkertshausen folgende

Allgemeinverfügung:

1. Sämtliche öffentlichen Veran-
staltungen werden im gesamten
Gemeindegebiet Volkertshausen
untersagt.

2. Die Nutzung kommunaler
Räume, Gebäude und Sportstätten
zum Spiel- und Trainingsbetrieb ist
untersagt.

3. Die Anordnungen nach Ziffern 1
und 2 treten mit Bekanntgabe in
Kraft und sind zunächst bis ein-
schließlich 19.04.2020 befristet.

4. Diese Verfügung ist kraft Geset-
zes sofort vollziehbar.

5. Zuwiderhandlungen gegen
diese Verordnung stellen eine
Straftat dar und können mit Frei-
heitstrafe bis zu 2 Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft werden (§ 75
Abs. 1 Nr. 1; Abs. 3 IfSG).

Begründung:

Rechtsgrundlage für das Verbot
von Veranstaltungen ist § 28 Ab-
satz 1 Satz 2 Infektionsschutzge-
setz (IfSG) in Verbindung mit § 1
Absatz 6 der Verordnung des
Sozialministeriums über die
Zuständigkeiten nach dem IfSG (If-
SGZustV) und § 35 Satz 2 des Lan-
desverwaltungsverfahrensgeset-
zes (LVwVfG).

Werden Kranke, Krankheitsver-
dächtige oder Ausscheider fest-
gestellt oder ergibt sich, dass ein
Verstorbener krank, krankheits-
verdächtig oder Ausscheider war,
so trifft die zuständige Behörde
die notwendigen Schutzmaßnah-
men, soweit und solange es zur
Verhinderung der Verbreitung
übertragbarer Krankheiten er-
forderlich ist. Unter diesen Voraus-
setzungen kann die zuständige
Behörde Veranstaltungen oder
sonstige Ansammlungen einer
größeren Anzahl von Menschen,
die eine Verbreitung von Krank-
heitserregern begünstigen, be-
schränken oder verbieten (§ 28
Abs. 1 Satz 2 IfSG).

Das Verbot entsprechender Ver-
anstaltungen ist erforderlich im
Sinne des § 28 Abs. 1 Satz 1 IfSG.

Das Virus SARS-CoV-2 breitet sich
in Deutschland und Baden-Würt-
temberg immer weiter aus. Im
Landkreis Konstanz wurden bis

Landratsamt Konstanz, Benedik-
tinerplatz 1 in 78467 Konstanz,
eingelegt wird.

Das Verwaltungsgericht Freiburg,
Habsburgerstraße 103, 79104
Freiburg, kann gemäß § 80 Absatz
5 VwGO auf Antrag die auf-
schiebende Wirkung ganz oder
teilweise wiederherstellen. Der
Antrag ist schon vor Erhebung der
Anfechtungsklage zulässig.

Volkertshausen, 13.03.2020

gez. Marcus Röwer
Bürgermeister

Vereinsveranstaltungen 
fallen aus!

Wie Sie der ebenfalls abge-
druckten Allgemeinverfügung
entnehmen können, fallen
sämtliche
• Jahreshauptversammlungen
• Übungsstunden
• Sportbetriebe
• usw.
bis vorerst 18. April 2020 aus.

Bürgermeisteramt

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende 
Jubilare ihren Geburtstag feiern:
am 18. März 2020:
Annemarie Käthe Siegert, 
Wiesenstraße 2
ihren 70. Geburtstag 
am 19. März 2020:
Francesco Palopoli, Ahornweg 5 b
seinen 70. Geburtstag
am 24. März 2020:
Winfried Hafner, Wehristraße 21
seinen 80. Geburtstag
am 24. März 2020:
Brunhilde Herre, 
Steisslinger Straße 3
ihren 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Nachbarschaftshilfe und 
Begegnungsstätte

Kontaktdaten:
Soziales Netzwerk Aach e.V., 
Mühlenstraße 1, 78267 Aach,  

Soziales NetzwerkSoziales Netzwerk
Aach e.VAach e.V

zum 13.03.2020 bereits 19 Fälle
nachgewiesen. Hinzu kommt,
dass südliche Teile des Elsass
zwischenzeitlich als Risikogebiet
ausgewiesen wurden.
Darüber hinaus ist zu berücksich-
tigen, dass die zu verbietenden
Veranstaltungen ihr Publikum
auch über die Gemeinde- und
Kreisgrenzen hinaus finden. Eben-
so haben die vergangenen
Wochen gezeigt, dass eine effek-
tive Bekämpfung des Virus vo-
rausschauende Abwehrmaßnah-
men verlangt. Deshalb sind
entsprechende Maßnahmen be-
reits dann zu ergreifen, wenn erst
wenige Fälle vorliegen. Schließ-
lich ist im Rahmen der Erforder-
lichkeitsprüfung in Ansatz zu brin-
gen, dass die Bevölkerung vor er-
heblichen Gefahren für Leben und
Gesundheit zu schützen ist. Dem-
entsprechend geringere Anfor-
derungen sind an die Wahr-
scheinlichkeit des Schadensein-
tritts zu stellen.
Es liegt auf der Hand, dass andere
Maßnahmen als das ausgesproch-
ene Verbot eine Ausbreitung des
Corona-Virus nicht vergleichbar
effektiv verhindern mögen. Ins-
besondere ist es nicht ausrei-
chend, Veranstaltungen erst ab
einer gewissen Teilnehmerzahl zu
untersagen. Hygienemaßnahmen
oder auch eine Rückverfolgung
der Teilnehmer ist auch bei klei-
nen Veranstaltungen seitens des
Gesundheitsamtes kaum bis gar
nicht zu bewältigen.
Das Verbot ist auch verhältnis-
mäßig im engeren Sinne. Den

wirtschaftlichen Einbußen stehen
erhebliche gesundheitliche Gefah-
ren bei der unkontrollierten und
nicht mehr nachverfolgbaren wei-
teren Verbreitung des Corona
Virus gegenüber. Bei der Abwä-
gung überwiegen unstreitig die
Rechtsgüter der körperlichen Un-
versehrtheit des Einzelnen sowie
des Gesundheitsschutzes der Be-
völkerung.

Diese Verfügung ist kraft Gesetzes
sofort vollziehbar, vgl. § 28 Abs. 3
i. V. m. § 16 Abs. 8 IfSG. Ein et-
waiger Widerspruch hat somit
keine aufschiebende Wirkung.

Bekanntgabe
Diese Allgemeinverfügung wird
gemäß § 41 Abs.3 LVwVfG orts-
üblich bekannt gemacht, da eine
Bekanntgabe an die Beteiligten
aufgrund der Sachlage untunlich
ist. Nach § 41 Abs.4 Satz 4 LVwVfG
gilt die Allgemeinverfügung am
Tag nach der ortsüblichen Bekan-
ntmachung als bekannt gegeben.

Die Allgemeinverfügung kann auf
der Homepage der Gemeinde
Volkertshausen abgerufen und
eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe bei der Gemeinde Vol-
kertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist
gilt auch als gewahrt, wenn der
Widerspruch rechtzeitig beim 

Feststellung der Jahresrechnung 2019 des Zweckverbandes Gewerbegebiet Aachtal

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gewerbegebiet Aachtal hat in seiner öffentlichen Sitzung am 05.02.2020
die Jahresrechnung (Haushaltsrechnung) für das Haushaltsjahr 2019 wie folgt festgestellt:

Haushaltsrechnung (in Euro)
Verwaltungs- Vermögens- Gesamthaushalt

haushalt SBT 1 haushalt SBT 2 SBT 1 + 2
01. Soll-Einnahmen 15.069,30 494.830,38 509.899,68
02. neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
03. Zwischensumme 15.069,30 494.830,38 509.899,68
04. ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00
05. bereinigte Soll-Einnahmen 15.069,30 494.830,38 509.899,68

06. Soll-Ausgaben 15.069,30 494.830,38 509.899,68
07. neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00
08. Zwischensumme 15.069,30 494.830,38 509.899,68
09. ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00
10. bereinigte Soll-Ausgaben 15.069,30 494.830,38 509.899,68

11. Differenz 10 ./. 5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2019 liegt in der Zeit vom 19.03. bis
27.03.2020 (jeweils einschließlich) auf dem Rathaus Aach, Hauptstraße 16, 78267 Aach, Zimmer 3.1, öffentlich aus. 

Ossola, Verbandsvorsitzender

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

gerade erleben wir ungewöhn-
liche Zeiten. Die Dynamik und
rasante Entwicklung, die die
Corona-Krise in den letzten Ta-
gen zeigte, hat den ein oder
anderen vielleicht überrascht.

Aktuell gilt ein generelles Ver-
bot für öffentliche Veranstal-
tungen. Auch Vereinstrainings
und -proben sind hiervon um-
fasst. Zudem werden die Schu-
len und Kindertageseinrich-
tungen vorerst bis nach den
Osterferien geschlossen blei-
ben.

Diese Maßnahmen haben prä-
ventiven Charakter. Sie sollen
eine umfassende und unkon-
trollierte Ausbreitung des
SARS-CoV-2-Virus verhindern
oder zumindest verzögern.

In Italien führte es zu großen
Problemen und zu einer Über-
lastung des Gesundheitssys-
tems, dass viele Personen
gleichzeitig von dem Virus infi-
ziert wurden. Die oben be-
schriebenen Maßnahmen sol-
len dazu beitragen, dass die
Ausbreitung in einem Tempo
erfolgt, das die Versorgung der
Infizierten weiterhin ermög-
licht und die medizinische In-
frastruktur nicht zum Erliegen
bringt.

Die von der Landesregierung
angeordnete Schließung der
Schulen und Kindertagesein-
richtungen stellt eine beson-
dere Herausforderung für viele
Eltern dar. Leider kann die
Gemeinde hier keine Alterna-
tive für alle Kinder anbieten,
sodass sich viele Eltern privat
um Lösungen kümmern
müssen. Die Gemeinde organ-
isiert aber eine Notbetreuung
für Kinder, deren Eltern in kri-
tischen Infrastrukturen arbeit-
en. Gemeint sind hier der
Gesundheits- und Pflegebere-
ich, Blaulichtorganisationen
sowie die Lebensmittel- und
Energieversorgung. Nähere In-

formationen hierzu können Sie
den auf der Gemeindehome-
page verlinkten Dokumenten
entnehmen.

Neben der Schließung der
Schulen und Kindertagesein-
richtungen wurden sämtliche
öffentlichen Veranstaltungen
im Gemeindegebiet untersagt.
Die Gemeinde hat sich bei
diesem Schritt mit den an-
deren Kommunen des Land-
kreises abgestimmt. So soll
landkreisweit eine möglichst
einheitliche Handhabung erre-
icht werden. Das Verbot um-
fasst auch Vereinstrainings
und -proben.

Diese Maßnahmen können in
der aktuellen Lage ein Be-
drohlichkeitsgefühl erzeugen.
Aber sie dienen, wie bereits er-
wähnt, der Prävention. Ich
bitte Sie, wachsam zu sein und
die zur Vermeidung von Virus-
übertragungen üblichen Vor-
gehensweisen (Hände wa-
schen, in Armbeuge husten
und niesen, gesunden Abstand
halten …) anzuwenden. Gleich-
zeitig bitte ich Sie, einen küh-
len Kopf zu bewahren und sich
nicht zu Panik oder Hysterie
verleiten zu lassen und diese
auch nicht zu schüren. Ins-
besondere bitte ich Sie, positiv
getestete Personen oder
Abklärungsfälle keiner sozia-
len Ächtung auszusetzen, wie
es leider in anderen Kommu-
nen bereits erfolgt ist.

Entgegen umhergehender Ge-
rüchte hat es bisher (Stand:
16.03.2020, 16.00 Uhr) keine
bestätigten Corona-Fälle in
Volkertshausen gegeben. Seit-
her hat die Gemeindeverwal-
tung keine anderslautende
Mitteilung erreicht.

Ich wünsche Ihnen für die
bevorstehenden Wochen alles
Gute, Gesundheit und Gottes
Segen.

Ihr
Marcus Röwer
Bürgermeister


